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Hinter den Kulissen der AVG
Präsident der GroKaGe Malsch e.V. Markus 
Burgmann sowie Jugendleiterinnen Kerstin 
Gerstner und Tanja Buchmann empfingen 
am Mittwoch, 19.8.2026 um 9.00 Uhr am 
Bahnhof Malsch 12 Kinder (10-13 J.) zu 
einer Ausflugsfahrt mit besonderem Ziel. 
Eine Regionalbahn brachte die Gruppe 
zum Hauptbahnhof Karlsruhe und eine 
Stadtbahn zur Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
in der Tullastraße, wo Daniel Belver, Abtei-
lungsleiter Personaldisposition, alle begrüß-
te und mit Markus Fettig, dem Leiter der 
Sachgebiet EVU-Leitstelle strategisch, be-
kannt machte. Herr Fettig hieß alle herzlich 
willkommen und verriet, dass er sein Hobby 
zum Beruf gemacht hat. Die Leitstelle, das 
Herz des Unternehmens, koordiniert für 
Karlsruhe weit über 300 Bahnen. Bevor 
„Reisegruppe GroKaGe“ über das Be-
triebsgelände, in Hallen und Gebäude ge-
führt wurde, musste jeder eine Warnweste 
in leuchtendem Orange anziehen. 
In der alten Halle von 1929 stehen histori-
sche Bahnen. Im Gebäude „ZUG Bildung 
VBK AVG“ finden Ausbildungen für alle 
Bahnberufe statt. Bevor es auf die Empore 
mit Blick auf die Leitstelle ging, zeigte Herr 
Fettig einen Film über die Arbeit der Kolle-
gen. Er informierte über Zusammenhänge 
und Funktionen, Systeme für Fahrgastinfos 
an Haltestellen, in Bahnen und Apps, was bei technischen Stö-
rungen oder Unfällen veranlasst wird und vieles mehr. Bahnstre-
cken von AVG+KVV (eigene, gepachtete und der Deutschen 
Bahn) umfassen ca. 550 km, 13 Stadtbahnlinien erreichen gesamt 
470 km Netzlänge.  
Beim Blick auf die vier Leitstellenbereiche EVU (Eisenbahnver-
kehrsunternehmen) für Fahrzeuge, Peronal und Fahrpläne, EIU 
(Eisenbahninfrastrukturunternehmen) für Schienennetz der Alb-
tal-, Murgtal-, Kraichgau-, Enztal-Bahn (Fernsteuerung und Über-
wachung von Weichen, Signalen und Stellwerken), VBK (Verkehrs-
betriebe Karlsruhe) für Tram-, Bus- und U-Bahnlinien, sowie einem 
Technischen Arbeitsplatz fallen die vielen Bildschirme auf. Was 
Mitarbeiter (100 Personen in drei Schichten) dort sehen, zeigte 
und erklärte Herr Fettig auf Bildtafeln an der Wand. Im Schulungs-
gebäude durften die Kinder in einen Fahrsimulator einsteigen, 
den viele Azubis aufgrund der 3-D-Optik und Sitzbewegungen 
nicht vertragen. An Führerstand gleichendem Sitzplatz mit pro-
grammiertem Streckenverlauf auf Frontbildschirm führte Daniel 
Belver Handhabungen in der Praxis vor. Die Begeisterung der 
Kinder war riesig. Anschließend wurden alle zum Mittagessen in 
der Kantine eingeladen. 
Absolutes Highlight war die etwa einstündige Rundfahrt mit einer 
historischen Straßenbahn quer durch Karlsruhe. Triebwagen 139, 
Baujahr 1958 war die erste moderne Bahn in Karlsruhe nach dem 

Krieg. Der Breitraumwagen maß 2,40 m statt bisher 2,20 m und 
war auf der Albtalbahn bis Rüppurr eingesetzt. Neue Bahnen sind 
2,65 m breit, um noch mehr Leute zu transportieren. Als alle ein-
gestiegen waren, rangierte Herr Fettig die Bahn rückwärts aus 
der Halle in den Hof, indem er sie mit anhängendem Triebwagen 
zog. Der ist vier Jahre jünger und hat anstatt Glühbirnen Neon-
leuchten. Fürs Titelbild positionierten sich alle vor der Bahn. Der 
Aufkleber S aus den 70er Jahren bedeutet schaffnerlos und weist 
auf selbst zu entwertende Fahrscheine hin. Danach stiegen Herr 
Fettig und Mitreisende in den vorderen Triebwagen und fuhren 
durch die Wartungshalle zur Durlacher Allee, am alten Schlachthof, 
Schloss Gottesaue, Rüppurrer Str., Tivoli, Poststr. zum Hauptbahn-
hof. Der Rückweg verlief über Karlstr., Kriegsstr., Ettlinger Tor, Dur-
lacher Tor, Karl-Wilhelmstr., Hauptfriedhof, Gerwig- und Tullastraße.  
Die Fahrt erregte Aufsehen, viele Menschen winkten, manche 
fotografierten, doch den größten Spaß hatten die Kinder. Die fan-
den‘s mega und cool. Wer wollte, durfte sich im Führerstand foto-
grafieren lassen. 
Zum Abschied bekamen die Kinder gelbe Warnwesten und Bunt-
stifte von Daniel Belver, der sich bei Markus Fettig für dessen Zeit 
und Bereitschaft bedankte. Markus Burgmann dankte beiden für 
die Ermöglichung dieses tollen Events. Mit Stadtbahn und DB 
Regio kehrten alle pünktlich und wohlbehalten nach Malsch 
zurück.               Ta. 
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Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD) 
- nur in dringenden Fällen - 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Sa und So sowie an den gesetzlichen Fei-
ertagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages. Zu erfragen über die Rettungsleitstelle 
unter 116117. 
Möglichkeit für hör- und sprachbehinderte 
Menschen: Nothilfe-SMS als Ergänzung 
zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei per 
SMS an die 01522 1807110 sowie die Feuer-
wehr und der Rettungsdienst in Abhängigkeit 
des persönl. Netzbetreibers per SMS an die 
99 0711 50667112 (Telekom + Vodafone), 329 
0711 50667112 (Telefonica/O2) bzw. E-Plus 
1551  0711 50 667112. 
Medizinisches Versorgungszentrum 
Ettlingen (MVZ), Am Stadtbahnhof 8, 
Telefon 07243 19292 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 21.00 
Uhr, Mittwoch, Freitag, 16.30 bis 21.00 Uhr, 
Samstag, 10.00 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 
18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage geschlossen 
Bereitschaftspraxis am Städtischen Kli-
nikum Karlsruhe 
Mo, Di, Do 19 bis 22 Uhr, Mi 13 bis 22 Uhr, Fr 
16 bis 22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8 bis 
21 Uhr. Anfragen für Sprechstunden und Haus-
besuche unter Telefon 116117 (ohne Vorwahl). 
docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 
116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten 
kostenlos und digital eine medizinische Erstein-
schätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden. 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notrufnum-
mer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Zentrale Rufnummer außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 01805 19292122. Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 19 Uhr bis 
8 Uhr, Mittwoch: 13 Uhr bis 8 Uhr, Samstag/ 
Sonntag/Feiertag: 8 Uhr bis 8 Uhr 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in 
der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kinder-
klinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 13 bis 
22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ So/Feiertag 
8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines Feiertags 19 
bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst   
Einheitliche Bereitschaftsdienstnummer 
für Baden-Württemberg: 0761 12012000 

Wochenenddienst 
der Apotheken 
- nur in dringenden Fällen - 
Samstag, 29.08.2026: 
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert- 
Straße 2/2, Telefon 07222 32724 
Sonntag, 30.08.2026: 
Blumen-Apotheke Rheinstetten, Rössles- 
brünnlestraße 1, Telefon 07242 5555 
Auskunft zur Bereitschaftsdienst- 
apotheke - auch an Wochentagen - 
gebührenfreie Rufnummer 0800 0022833  

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf                     Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die 
Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                 Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte        Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH      Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  

Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 

Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
Sa./So. 29./30.08.2026: 
Kleintiere: Kleintierpraxis Häfele, Rheinstr. 15, 
Rastatt-Ottersdorf, Telefon 07222 1662828 
Großtiere: Pferdeklinik an der Rennbahn Iffez-
heim, An der Rennbahn 16, Tel. 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete- 
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine Ruf-
bereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstr. 50; in Sulzbach im Anwesen Ettlinger 
Str. 12; im Rathaus Waldprechtsweier (Zu-
gang von der Talstraße her); in Völkersbach 
am Feuerwehrgerätehaus (Brunnenstr. 20); im 
Freibad Malsch, Hinterbach 7, (in den Winter-
monaten im Rathaus Malsch); am Bürgerhaus 
Malsch, Am Hänfig 9. Gekennzeichnet sind die 
Standorte jeweils an der Eingangstür durch 
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem 
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird 
über die normale Notrufnummer 112 alarmiert.
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Malsch  ak tue l l
Entdeckungs-Tour in Malsch  
Beim Storchenbrunnen auf dem Kirchplatz startete für sieben Kin-
der (6-10 J.) am Donnerstag, 20.8.2026 eine spannende Reise 
in die Vergangenheit. Andrea Heinen, 1. Vorsitzende der Heimat-
freunde Malsch e.V. und Donald Werthwein vermittelten umfang-
reiches Wissen, zeigten, erklärten und beantworteten viele Fragen. 
So erfuhr man, dass die Buntsandsteine der immer wieder ver-
größerten Kirche St. Cyriak von der ehemaligen Ritterburg Wal-
denfels stammen, die Ufgaugraf Reginbodo 1086 erbaute. Steine 
der verfallenen Burgruine wurden ab 1826 zur Erweiterung der 
Kirche abgetragen. Sie steht auf einem Hügel (Kirchbuggel), damit 
sie von weitem gut zu sehen ist. Früher befand sich rundherum 
der alte Friedhof. Auf dem Weg zur Kirche fragte ein Kind, warum 
auf dem Kriegerdenkmal eine Frau steht. Das ist Germania, die 
Deutschland symbolisiert. 
Das 1728 von einer Müllerfamilie gespendete Kreuz mit Mühlrad 
im Sockel und die Pflastersteine des Kirchhofs sind auch aus 
Buntsandstein. Am Kirchturm fällt auf, dass Steine aus unter-
schiedlichen Zeiten stammen: unten große und kleine Steine 
zusammengesetzt, oben glatte und rechteckig bearbeitete. Um 
den Eingang ist heller Sandstein, aus dem auch Weihwasserbe-
cken und alte Tafeln mit Kelch und Hostie sowie Baujahr 1458 in 
römischen Ziffern (Anno Domini MCCCCLVIII) gestaltet sind. Im 
Vorraum unterhalb des Kirchturms hält der verzierte Schlussstein 
das Gewölbe zusammen. Nach Besichtigung des Taufbeckens 
schauten alle zu den Deckengemälden, die 1970 bei Moderni-
sierung der Kirche mit Verschalungen verdeckt, vor etwa 20 Jahren 
bei Renovierung wieder freigelegt wurden. Begeistert ging es auf-
wärts zur imposanten Orgel mit großem Raum für den Kirchenchor. 
Früher pumpten Kirchdiener Luft mit riesigen Blasebälgen, heute 
geht das elektrisch. Weiter hinauf, vorbei am alten Uhrwerk (heute 
werden Turmuhr und Glockenschlag per Funkuhr gesteuert), über 
enge steile Holzstiegen war der Raum erreicht, wo Turmbläser 

viele Jahre an Heiligabend nach der Messe musizierten. Außen 
sind gotische Fensterverzierungen, innen nach Öffnen der Schall-
läden Gitter, die den Klang hinauslassen, zur Belüftung dienen 
und verhindern, dass Vögel hineinfliegen. 
Dann gings hoch auf den Speicher, wo Fledermäuse wohnen. 
Abends kann man sie fliegen sehen, auch in der Friedhofskapelle 
gibt es einige. Der Aufstieg zum 2013/14 neu gebauten Glocken-
stuhl mit vier Glocken wäre zu gefährlich, da er sehr beengt und 
schwer erreichbar ist. Zur großen Überraschung wurde auf dem 
Rückweg über der schmalen Stiege eine Falltür heruntergelassen, 
die den Zugang zur Artefaktenkammer ermöglichte. Hier sind 
zahlreiche Kruzifixe verschiedener Größen und Arten, zerlegte 
Beichtstühle, Taufbeckendeckel, Heiligenfiguren aus Gips und 
vieles mehr sicher aufbewahrt. Die Madonna mit Lamm und weißer 
Lilie fiel den Kindern besonders ins Auge und der Kirchenmo-
dellbau sowie ein sehr großes Holzrelief von 1874, das 1936 reno-
viert worden war. Es war unmöglich, in kurzer Zeit alles zu erfassen 
und das Staunen war überwältigend. 
In der Stadtmühle stärkten sich die Kinder mit einem Vesper und 
füllten Fragebogen zum bisher Gesehenen und Gehörten aus, 
um sie zur Erinnerung mitzunehmen. Passende Antworten waren 
rückseitig durcheinander geraten. Danach gab es mit Donald 
Werthwein eine interessante Führung durch alle Räume bis unters 
Dach der ehemaligen Getreidemühle, die noch funktionsfähig ist. 
Beeindruckend waren die großen Geräte und Behälter, Getreide-
waage und Rutsche für Mehlsäcke, die Windmühle von 1890 zur 
Reinigung von Hand gedroschenen Getreides, die wegen ihres 
Geräusches „Knatter“ genannt wurde und der Plansichter, der 
trotz Dämpfung durch Bambusstäbe bei Betrieb das ganze Haus 
in Bewegung versetzt. Die Kinder fanden das Ferien-Event so toll, 
dass sie auf Wiederholung im nächsten Jahr hofften. Andrea Hei-
nen ging eher von einer anderen Idee aus, die noch nicht verraten 
wird, und kündigte einen Vortrag im Malscher Rathaus an, den 
Historiker Dr. Clemens Rehm im November halten wird.             Ta.  
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A m t s b l a t t

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0 
Fax 07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Rathaus

Neuigkeiten aus der Gemeinde Malsch 
direkt aufs Mobiltelefon!  
Ab sofort können Sie unseren neuen WhatsApp-
Kanal abonnieren und so von Neuigkeiten aus unse-
rer Gemeinde sofort per WhatsApp profitieren. Ein-
fach QR-Code scannen, anmelden und Infos aus 
erster Hand erhalten! 

Unsere Glückwünsche

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Jubiläen im Gemeinde-Anzeiger  
Zum Schutz der persönlichen Daten unserer Bürgerinnen und 
Bürger erfolgt seit dem 1. Januar 2026 keine Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen im Gemeinde-Anzeiger. Sollte Herr 
Bürgermeister Bechler im Rahmen einer persönlichen Gratulation 
Ihre Einwilligung erhalten, das beim Besuch gemachte Foto zu 
veröffentlichen, werden wir dies gerne weiterhin im Gemeinde-
Anzeiger tun. Die Entscheidung darüber liegt selbstverständlich 
ganz bei Ihnen. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Termine Virtuelles Amt  
(immer dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr)  
Buchen unter www.malsch.de/buergerservice/ 
virtuelles-amt oder über folgenden QR-Code:   

Anerkennung von ehrenamtlichem 
Engagement  
Seit vielen Jahren werden ehren-
amtlich aktive Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen des Neujahrs-
empfangs geehrt, die besondere 
Leistungen für das Gemeinwohl 
und damit eine bespielhafte Ein-
zelleistung erbracht haben und 
keine Ehrung nach Teil A oder Teil 
B der Ehrungsrichtlinie erhalten 
können. Es ist vorgesehen, dass 
bis zu fünf Personen oder Grup-
pen beim Neujahrsempfang am 
8. Januar 2027 geehrt werden. 
Für eine Ehrung ist keine bestimmte Anzahl von Jahren und keine 
Mitgliedschaft in einem Verein erforderlich. Die Ehrung ist von 
Einzelpersonen, von Organisationen, Vereinen, der Gemeinde-
verwaltung oder dem Gemeinde- und Ortschaftsrat vorzuschla-
gen. Der Vorschlag ist in schriftlicher Form und mit einer Darstel-
lung der besonderen Leistungen des/der möglicherweise zu 
Ehrenden unter der E-Mail-Adresse ehrungen@malsch.de einzu-
reichen. Die fünf Personen und/oder Gruppen werden anhand 
der eingegangenen Vorschläge vom Ältestenrat ausgewählt. Ein 
Recht auf Ehrung aufgrund des eingegangenen Vorschlags 
besteht somit nicht. 
Die Ehrungsrichtlinien finden Sie unter www.malsch.de/buerger-
service/ortsrechtsatzungen. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir bitten Sie, uns in Frage 
kommende Personen und Gruppen bis spätestens 5. Oktober 
2026 zu benennen. 
Für Fragen steht Ihnen Nathalie Hebding unter der Rufnummer 
07246 707-113 gerne zur Verfügung. 

Bürgermeister

Zentrale Dienste und Bildung

Stellenausschreibungen

• Erzieher/Pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 

• Praxisstellen für Studierende des Studi-
engangs Public Management (m/w/d) 

• Duales Studium Soziale Arbeit B.A.  
(m/w/d) 

Nähere Informationen finden Sie unter:  
www.malsch.de
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Schulen in der Umgebung

Schuljahresbeginn 2026/2027  
Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen 
Der Unterricht für die Klassen 6 bis 10 beginnt am Montag, den 
14.09.2026 um 7.45 Uhr. Der Unterricht endet je nach Stundenplan 
um 12.55 Uhr oder 13.50 Uhr. Am Montag findet kein Nachmit-
tagsunterricht statt. 
Die Einschulungsfeier der neuen 5. Klassen findet am Dienstag, 
15.09.2026 um 15.00 Uhr auf dem Schulhof statt. 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen 
Der Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2026/27 beginnt für 
die Klassen 6-10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 
14.09.2026 um 7.45 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden am 
Dienstag, den 15.09.2026 um 14.00 Uhr zusammen mit Ihren 
Eltern in der Aula begrüßt. 

40. Malscher Ferienprogramm  
Die Sommerferien haben begonnen und somit 
auch das 40. Malscher Ferienprogramm! 
Neuanmeldungen sind weiterhin unter nachfol-
gendem Link möglich: 
https://malsch.ferienprogramm-online.de/ 
Restplätze können Sie gerne noch bei uns, unter untenstehenden 
Kontaktdaten, dazubuchen. 
Bei Fragen steht das Ferienprogramm-Team im Rathaus Malsch, 
Tel. 07246 707-117, E-Mail: ferienprogramm@malsch.de gerne 
zur Verfügung. 

Restplatzliste (Stand 27.08.2026) 
Nr.   Veranstaltung                                   Alter   Alter    Termin 
                                                               min.   max. 
52   Kommt mit in die Hexenküche          8        12       Mi., 02.09., 9.00-13.00 Uhr 
58   Spiel und Spaß in der 
       Günther-Klotz-Anlage                       7        12       Di. 08.09., 9.00-16.00 Uhr 
62   Bouldern/Klettern                             11      16       Do. 10.09., 10.00-16.00 Uhr 
63   Lagertag                                           9        14       Sa. 12.09., 13.00-20.00 Uhr  
Wer Interesse an einer oder mehreren der oben genannten Ver-
anstaltungen hat, meldet sich bitte im Rathaus Malsch bei Sabine 
Böhnert, Tel. 07246 707-117 oder E-Mail: ferienprogramm@ 
malsch.de.  
Erstanmeldungen können weiterhin online unter https://malsch. 
ferienprogramm-online.de/ erfolgen.

Ferienprogramm

Ferienbetreuung

Ferienbetreuung 2026/2027 
für Malscher Grundschüler  
Liebe Eltern, 
für viele Familien beginnt mit der Einschulung ein neuer und span-
nender Lebensabschnitt. Neben der Vorfreude auf den Schulstart 
stellt sich auch die Frage, wie die Schulferien künftig organisiert 
werden können. 
Damit Sie frühzeitig planen können, erhalten Sie bereits jetzt wich-
tige Informationen zur Ferienbetreuung im Schuljahr 2026/2027. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind erholsame Sommerferien, 
einen gelungenen Start in den neuen Lebensabschnitt und einen 
erfolgreichen Beginn des neuen Schuljahres im September. 
Ab sofort kann das Anmeldeformular für die Ferienbetreuung 
2026/2027 auf unserer Homepage über folgenden Link herunter-
geladen werden: 
https://www.malsch.de/gemeinde/betreuung-bildung/leistungen-
und-angebote/ 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich zentral über die E-Mail-
Adresse ferienbetreuung@malsch.de. Bei Fragen können Sie sich 

gerne direkt an ferienbetreuung@malsch.de oder die Durchwahl 
07246 707-220 wenden.  
Hinweis Ferienbetreuung 2026: Die Naturpädagogik-Wochen 
vom 24.08. bis 28.08.2026 sowie 31.08. bis 04.09.2026 sind bereits 
ausgebucht!

„Virtuelles Amt“ in der Gemeinde Malsch  
Die Gemeinde Malsch hat ihren Bürgerservice um das neue „Vir-
tuelle Amt“ erweitert. Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger 
ausgewählte Dienstleistungen des Meldeamts bequem per Video-
termin erledigen - persönlich, digital und ortsunabhängig. Dafür 
genügt ein Smartphone, Tablet oder Notebook mit Kamera und 
Mikrofon sowie eine stabile Internetverbindung. Gleichzeitig wer-
den mit dem neuen Angebot auch zusätzliche Termine am Diens-
tagnachmittag ermöglicht. 
Es stehen unter anderem die Beantragung von Meldebescheini-
gungen, Führungszeugnissen sowie Gewerbeauskünften online 
zur Verfügung. Im Videotermin werden Anliegen gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden der Verwaltung direkt bearbeitet und abge-
schlossen. Das neue Angebot erleichtert insbesondere Berufs-
tätigen und mobilitätseingeschränkten Menschen den Zugang 
zur Verwaltung und spart Wege sowie Wartezeiten. 
Termine können über die Website der Gemeinde unter 
www.malsch.de/buergerservice/virtuelles-amt gebucht werden. 

Bürgerservice und Ordnung

Melde- und Passwesen

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen  
Alle bis zum 04.08.2026 beantragten Reisepässe und bis zum 
17.08.2026 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Sicherheit und Ordnung

Bearbeitung Anträge Ordnungsamt - 
Wir bitten um Beachtung!  
Anträge sind beim Ordnungsamt mit einer Vorlaufzeit von min-
destens 10 Arbeitstagen einzureichen. Sollten Anträge verspätet 
eingereicht werden, kann dies zu einer kostenpflichtigen Ableh-
nung führen. Hintergrund ist, dass Anträge sachlich sowie rechtlich 
geprüft werden müssen. Oftmals müssen auch weitere Fachämter 
angehört werden. 
Anträge gelten als zugegangen, wenn sie dem Ordnungsamt phy-
sisch vorliegen. Eine kurze interne Postlaufzeit muss hier ebenso 
berücksichtigt werden! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Verkehrsrechtliche Anordnungen in den Ortsteilen 
Sulzbach, Völkersbach, Waldprechtsweier finden Sie unter 

den Ortsteilen.

Wir bitten um Beachtung!  
04.09.2026: Aufgrund des Nightshoppings der IG Malsch wird 
die Hauptstraße ab Höhe “Reha-Fit” bis Einmündung Kronenstraße 
am Freitag, den 04.09.2026 ab 16.00 Uhr bis 0.00 Uhr voll gesperrt! 
12.09.2026: Aufgrund des Aufstellens eines Containers für Alt-
papier wird bei der Dieter-Süss-Straße zwischen dem FV Malsch 
und dem TV Malsch am 12.09.2026 eine Halteverbotszone ein-
gerichtet! 

Bundesweiter Warntag 
am 10. September 2026  
Am Donnerstag, 10. September 2026, findet der diesjährige 
Bundesweite Warntag statt. Der gemeinsame Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommunen dient dazu, die Warnsysteme in 
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Deutschland zu testen und die Bevölkerung für das Thema War-
nung und Selbstschutz zu sensibilisieren. 
Ab 11.00 Uhr wird bundesweit eine Probewarnung über das Modu-
lare Warnsystem (MoWaS) ausgelöst. Die Warnung wird über ver-
schiedene Kanäle verbreitet, darunter Radio, Fernsehen, Warn-
Apps sowie Smartphones. Parallel dazu werden auch im Ge- 
meindegebiet Malsch die Sirenen ausgelöst. Gegen 11.45 Uhr 
erfolgt die Entwarnung über die Warnkanäle und Endgeräte, über 
die zuvor die Probewarnung versendet wurde. 
Der Bundesweite Warntag bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich mit den vorhandenen Warnsystemen vertraut 
zu machen und deren Funktionsweise kennenzulernen. 
Im Anschluss an den Warntag können Interessierte ihre Erfah-
rungen teilen und an einer bundesweiten Umfrage teilnehmen. 
Diese ist ab 10. September 2026, 11:00 Uhr, unter www.warntag-
umfrage.de erreichbar. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die Probewarnung nicht 
zu verwechseln - es handelt sich um einen angekündigten Funk-
tionstest der Warnsysteme. 

Truppenübungen der Bundeswehr vom 
02.09. bis 01.10.2026 im Raum Karlsruhe!  
Im Zeitraum vom 02.09. bis 01.10.2026 kommt es im Raum Karls-
ruhe zu Truppenübungen der Bundeswehr außerhalb militärischer 
Anlagen. Das Amt für Bevölkerungsschutz bittet um Verständnis, 
dass es in diesem Zeitraum im betroffenen Gebiet zu verstärkten 
militärischen Bewegungen und Aktivitäten kommen kann.  

Radsportveranstaltung - bitte vorsichtig 
fahren!  
Aufgrund einer Radsportveranstaltung (RTF-Radtourenfahrt) des 
RSV Concordia 1920 Forchheim e.V. ist am Sonntag, den 06. 
09.2026 zwischen 7.00 und 18.00 Uhr in Malsch und allen Orts-
teilen mit einem erhöhten Radaufkommen zu rechnen. Wir bitten 
alle Bürgerinnen und Bürger, die motorisiert unterwegs sind, 
besonders achtsam im Straßenverkehr zu sein! Vielen Dank! 

Verkehrseinschränkungen aufgrund 
4. SWE Albtal-Triathlon am Buchtzigsee 
am Sonntag, den 13.09.2026  
Aufgrund des Streckenverlaufs des 4. SWE Albtal-Triathlons kommt 
es am 13.09.2026 zwischen ca. 8.00 und 14.00 Uhr zu umfang-
reichen Verkehrseinschränkungen. Insbesondere die L607 rund 
um den Kreisverkehr beim Buchtzigsee ist nur eingeschränkt 
befahrbar. 
Für die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer gelten 
folgende Einschränkungen: 
• Von Malsch kommend ist die L607 nur bis Oberweier befahr-

bar. 
• Von Ettlingenweier sowie aus Richtung Industriegebiet (Ru-

dolf-Plank-Straße) ist die L607 nicht wie gewohnt befahrbar. 
• Die Straße zwischen Ettlingen und Schluttenbach/Schöll-

bronn wird vollständig gesperrt. 
• In Schöllbronn ist die Schwester-Baptista-Straße von Schlut-

tenbach kommend bis zum Kreisverkehr nicht befahrbar. 
• Rund um den Hurstsee kommt es aufgrund der Laufstrecke 

zu weiteren Absperrungen. 
Entsprechende Umleitungen und Parkverbote werden vor Ort 
ausgeschildert. 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmenden, die Einschränkungen bei 
ihrer Fahrtenplanung zu berücksichtigen und den ausgeschilder-
ten Umleitungen zu folgen. Gleichzeitig wünschen wir allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern einen erfolgreichen Wettkampf. 

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 

Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS 
Glasfaserausbau - halbseitige Sperrung Fahrbahn und Geh-
wege, Halteverbotszonen  
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Adolf-Bechler-Straße, Franz-Belzer-Straße 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Friedrich-Ebert-Straße, Adolf-Kolping-Straße 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Goethestraße, Am Fischweier 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Karl-Deubel-Straße, Bernhardusstraße 
Betroffene Straßen vom 28.08.-31.12.2026: 
Goethestraße, Am Langrück, Wilhelm-Busch-Straße 
Betroffene Straßen vom 24.08.-31.12.2026: 
Franz-Belzer-Straße, Konrad-Adenauer-Ring, 
Adolf-Kolping-Straße

 • Adolf-Bechler-Str. 11, 16.06.-30.09.2026, Vollsperrung Gehweg 
(Wiederherstellung Gehweg) 

• Adolf-Bechler-Straße 1-14, 05.08.-09.10.2026, Vollsperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a.d. Gasversorgung) 

• Benzstraße 14, 01.09.-10.09.2026, Vollsperrung Gehweg (Arbei-
ten a.d. Telekommunikation) 

• Bruhrück-/Ecke Schützenstraße, 19.06. bis auf weiteres, halb-
seitige Sperrung Fahrbahn (Sperrung aufgrund Hausbrand) 

• Friedrich-Ebert-Straße 13-27a, 24.08.-04.12.2026, Vollsperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 

• Hauptstraße 43, 24.07.-18.09.2026, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Kastanienstraße 14, 06.08.-31.08.2026, Vollsperrung Fahrbahn 
(Ausbesserungsarbeiten) 

• Lange Straße 6 (Seitenstraße zw. den Häusern), 20.07.-20.10. 
2026, Vollsperrung Fahrbahn, Gehweg (Ausbesserungsarbeiten) 

• Lange Straße 20, 17.08.-02.10.2026, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Schillerstraße 8, 13, 18, 20, 17, 24, 24.08.-30.09.2026, halb-
seitige Sperrung Fahrbahn (Kanalsanierung) 

• Sézanner Straße 4a, 01.09.-22.09.2026, Sperrung Gehweg 
(Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Siemensstraße 1, 21.08.-04.09.2026, Vollsperrung Gehweg 
(Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Stephanstraße 16, 07.09.-25.09.2026, Vollsperrung Gehweg 
(Arbeiten a. d. Telekommunikation) 

• Kirchstr. 2, Herrenstr.10, Graf-Albrecht-Str. 21, Albtalstr. 1, 
Schwester-Sylvia-Str. 25, Dr.-Aloys-Henhöfer-Str. 4, Berg-
feldstr.4, Feldbergstr.6, Hebelstr. 8, Muggensturmer Str. 49, 
Bronnwiesenstr.17, Friedrichstr. 69, Einsteinstr. 3, 03.08.-
11.09.2026, halbseitige Sperrung Fahrbahn, (Schachtregulie-
rungen, Wanderbaustelle)

Fundbüro

Gefunden wurden  
– Taschenschirm lila 
– Sporttrinkflasche schwarz 
– Damenrad blau 

Feuerwehr

FEUERWEHR  MALSCH

Übungstag 20.06.2026 - Szenario 5  
Zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage wurden die Übungsteil-
nehmer ins Industriegebiet zur Firma CTDI gerufen. Beim Eintreffen 
wurde durch den Einsatzleiter unter Anwendung der Standard-
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Einsatzregel die Erkundung eingeleitet. Neben dem Finden des 
richtigen Anmarschweges mit Laufkarten wurde ein Löschangriff 
aufgebaut und die Lage am Rauchmelder erkundet. Zur Absi-
cherung der Einsatzkräfte war wie im Realfall auch der Rettungs-
dienst ebenfalls zur Einsatzstelle alarmiert worden. Durch die 
Weitläufigkeit des riesigen Areals der CTDI war es mehr als hilf-
reich, einen Objektverantwortlichen, Herrn Johannes Heinzler, mit 
Ortskenntnis vor Ort zu haben. 
Vielen Dank an ProMedic Rettungsdienst, Gemeinde Malsch sowie 
CTDI. 

Soziales und Integration/ 
Gesundheitswesen

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit Fragen 
zu Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, Umgang mit Behörden, 
Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) und vielem 
mehr beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe gGmbH 
Telefon 0721 91230-66, Fax 0721 91230-52 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann: 
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig: 
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de 

Sprechtag des Pflegestützpunktes 
im Rathaus Malsch am Montag, den 
07.09.2026  
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege - keine Ter-
minvereinbarung notwendig! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karls-
ruhe beraten kostenlos und neutral zu 
allen Themen rund um Alter und Pflege. 
Am Montag, den 07.09.2026 wird Frau 
Sarah Kekat vom Pflegestützpunkt am 
Standort Ettlingen, wieder nach Malsch 
kommen und dort vormittags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Beratung anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen 
Angeboten im Versorgungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche 
und kommunale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Ver-
sorgung sowie Material zu aktuellen Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig 
und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für Sie passender 
Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehö-

rige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor 
Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, 
etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pfle-
geversicherung. Kommen Sie einfach vorbei, Sie benötigen keinen 
Termin. Bei Bedarf können auch individuelle Termine oder Haus-
besuche vereinbart werden. 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht 
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im 
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden 
Zeiten zur Verfügung:  
          Montag bis Donnerstag     9.00 - 12.00 Uhr  
          Dienstag                            13.30 - 16.00 Uhr  
          Donnerstag                       13.30 - 18.00 Uhr  
          Freitag                                 9.00 - 13.00 Uhr  
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 70 77 566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de 
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de 

Senioren

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei jedem Wetter zum begleiteten 
einstündigen Spaziergang. Das Angebot richtet sich an ältere 
Menschen, die sich bisher eher wenig bewegt haben. Zusammen 
mit Gleichgesinnten fällt es leichter, sich zu motivieren. Die gemein-
same Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und hält fit für 
die Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das Foyer vom 
Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben möchten 
und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spaziergang 
mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie am wöchent-
lich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 
                    Sommerpause                       
03.09.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
10.09.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
17.09.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
24.09.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
01.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
08.10.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
15.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
22.10.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
29.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: 
Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apotheke Malsch 
Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

„Smartphone-Sprechstunde 
für Seniorinnen und Senioren“  
im Rathaus am Mittwoch, 02.09.2026 von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der 
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an:  
„Smartphone-Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“ 
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten des Rathauses, das jeden 1. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr im Trausaal (Zi. 102) im Erdgeschoss des 
Rathauses Malsch stattfindet. 
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Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und Pro-
blemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und Abläufe 
am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ dienen die Aus-
zubildenden der Gemeinde Malsch, die die monatlichen Termine 
abhalten. Die jungen Menschen sind bestens qualifiziert und ken-
nen sich soweit mit dem Smartphone aus, dass sie die Fragen 
der Seniorinnen und Senioren bestens beantworten können. Die 
Smartphone-Sprechstunde findet ohne Terminvergabe statt, also 
kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone-Problemen vorbei.  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus 
in Malsch (barrierefreier Zugang). 
Kommende Termine: 
Mittwoch, 02.09.2026 · Mittwoch, 07.10.2026 
Mittwoch, 04.11.2026 · Mittwoch, 02.12.2026 
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden freuen sich auf 
Sie! 

„Reparaturtreff“ in der Stadtmühle  
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18.00 Uhr in 
der Stadtmühle 
Der Seniorenrat Malsch bietet einmal im Monat 
einen „Reparaturtreff“ an. Erfahrene Heimwer-
ker und Bastler stehen Ihnen ehrenamtlich zur 
Verfügung und versuchen, Ihre reparaturbe-
dürftigen Kleingeräte und Gegenstände noch-
mals in Ordnung zu bringen.  
„Nicht gleich wegwerfen ist die Devise!“ 
Wir reparieren Kleingeräte und Computer, die 
aus Ihrem Haushalt stammen und unter den Arm zu uns getragen 
werden können. Wir bieten keine Näharbeiten an und reparieren 
auch keine Kaffeevollautomaten, Mikrowellen und Handys. Das 
Angebot ist kostenlos und ehrenamtlich, wir würden uns aber über 
eine kleine Spende freuen.  
Kommen Sie mit Ihren defekten Geräten zu uns und wir sehen, 
was wir für Sie tun können. Hier die kommenden Termine:  
Donnerstag, 10.09.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 08.10.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 12.11.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 10.12.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sie erreichen uns auch per E-Mail unter info@reparaturtreff-
malsch.de oder über unsere Homepage www.reparaturtreff-
malsch.de. 
Ihr Reparaturtreff-Team vom Seniorenrat Malsch 

Sommerfest im Marienhaus  
Unser diesjähriges Sommerfest unter dem Motto „Sommer-Son-
ne-Strand und Meer“ war ein voller Erfolg. Der Saal war geziert 
mit großen aufblasbaren Delfinen, ein Fischernetz mit bunten 
Fischen ragte von der Decke. Die Tische waren mediterran ein-
gedeckt mit Muscheln und Krebsgetieren und nach der Begrüßung 
hörten wir eine „Gedankenreise ans Meer“.  
Wir starteten sogleich mit Kaffee und süßem Gebäck und für unser 
musikalisches Programm hatten wir wieder das Duo ZauberMond 
aus Karlsruhe (Elke Bender und Heiner Reidl) engagiert. Sie spiel-
ten schöne alte Schlager und passende Lieder zum Thema „Meer 
und Sommer“. Die Stimmung war super und alle haben mitge-
sungen. Ein herzliches Dankeschön an Elke und Heiner.  
Nachdem unsere Bewohner einen alkoholfreien Cocktail bekamen, 
gab es noch ein kleines Quiz zum Mitraten. Im Anschluss servierten 
wir leckere Bratwürstchen und Cevapcici, die unser Küchenchef 
im Innenhof auf dem Grill zubereitet hatte. Als Beilage gab es 
hausgemachten Kartoffelsalat und Brot. Ein kühles alkoholfreies 
Bierchen durfte auch nicht fehlen. Es hat allen gut geschmeckt 
und gefallen hat ihnen das Fest sehr, denn es wurde noch tagelang 
darüber gesprochen, wie schön es war. 

Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, für eure 
Unterstützung und Mithilfe! 
Ohne euch wäre ein solches Fest nicht möglich! 

Besuch vom Kindergarten Konrad-Reichert  
Ende Juli besuchten uns die Kinder der Vorschulgruppe vom Kin-
dergarten Konrad Reichert mit ihren Erzieherinnen. Zum Thema 
„Bienen“ haben sie für unsere Bewohner zwei Lieder gesungen: 
Biene Maja und Summ-Summ-Summ. Sie führten einen ganz tollen 
Bienentanz auf und brachten passend zum Thema wunderschöne 
Bastelarbeiten (Bienen und Marienkäfer) mit. Damit habt ihr unse-
ren Bewohnern eine sehr große Freude bereitet. Wir sagen herz-
lichen Dank für euren Besuch und für euren Schulanfang wünschen 
wir alles alles Gute! 
Liebe Grüße vom Marienhaus  
Alexander Voß, Einrichtungsleiter 
Martina Eling, Sozialer Dienst 

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609

Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Telefon 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Dienstag  von 17.00 bis 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Sulzbach  
März bis Oktober: 
Dienstag und Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                    10.00 bis 16.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund der Veranstaltung „Weinfest“ des FV Sulzbach kommt 
es in der Zeit vom 11.09. bis 13.09.2026 zur Vollsperrung des 
Rathausplatzes bis Kreuzung Bergstraße/Ettlinger Straße/Kelter-
straße. Ebenso wird eine Halteverbotszone eingerichtet! 

OORRTTSSTTEEIILL    VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
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Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Schließung der Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung bleibt von Montag, den 31. August 2026 bis 
einschließlich Freitag, 11. September 2026 geschlossen. Ab 
Montag, den 14. September 2026 sind wir wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie da. 

Grünabfallplatz Völkersbach  
März bis November: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 10.30 bis 16.30 Uhr 
Donnerstags bleibt der Grünabfallplatz weiterhin geschlossen.

MobileSeniorenVöba      Stand 15.06.2026  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
Montag, 14.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, SVV-Club-
gelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
Dienstag, 18.45 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
Dienstag  20.00 Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, im 
SVV-Clubhaus, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwoch, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. 
Gesangverein Freundschaft: 
Mittwoch, Chorprobe im Klosterhof, 19.15 Uhr Männer-Chor, 20.15 
Uhr Mahlberg-Chor, weitere Infos unter Tel. 01522 8603569 
Forum älter werden: 
Jeweils 1. Donnerstag, 15.00 Uhr (in der Winterzeit um 14.00 Uhr), 
Senioren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240 
Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532 
Plauder-Stub im Museum: 
Jeden zweiten Dienstag im Monat, 18.00 Uhr 

Zukunftswerkstatt 2.0  
Interesse, in den Arbeitsgruppen (AG) mitzuarbeiten, zu disku-
tieren und eigenes Wissen mit einzubringen? Wir freuen uns auf 
Dich und Deine Unterstützung in einer der acht AGs. Wende Dich 
gerne per E-Mail an die Sprecherinnen und Sprecher der AGs 
oder an zukunft.voelkersbach@gmail.com.  
AG Wohnen und Leben im Alter 
Karsten Kley, wohnenimalter.voelkersbach@gmail.com 
AG Dorfbegegnung 2.0  
Carmen Schneller, Tobias Jarnot, dorfbegegnung@gmail.com 
AG Verkehr 
Tom Wiedemer, verkehr.voelkersbach@gmail.com 
AG Völkersbach „Pfleger“ 
Arnfried Schmidt, arnfriedschmidt@gmx.de 
AG Tourismus 
Kristi Humphreys, kjhumphreys0@gmail.com 
AG Bildung, Freizeit und Kultur 
Felix Schröckert, zukunft.voelkersbach@gmail.com 

AG Jugend und Sport 
Winfried Völker, winfried.voelker@web.de 
AG Energie und Sicherheit 
zukunft.voelkersbach@gmail.com 
Koordination Zukunftswerkstatt 2.0 
Matthias Schmitting, zukunft.voelkersbach@gmail.com 

Einladung zum Seniorennachmittag 
in Völkersbach  
„Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, 
sondern auch für das, was wir nicht tun.“ 
Mit diesem Zitat von Albert Schweitzer laden 
wir herzlich ein zum nächsten Seniorennach-
mittag am Donnerstag, dem 3. September 
2026. Pater Peter wird wie jedes Jahr bei 
seinem Besuch einen Gottesdienst um 14 
Uhr in der Kirche St. Georg für uns halten. Im Pfarrsaal treffen wir 
uns anschließend bei Kaffee und Kuchen mit ihm und freuen uns 
auf einen regen Austausch. 
Wer abgeholt werden will, bitte nur wenn es keine Mitfahrgele-
genheit gibt, meldet sich bei Uschi Herm (Tel. 07204 8240). 

OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  

Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Für die Sprechstunde des Ortsvorstehers bitten wir bis auf weiteres 
generell um Voranmeldung. Zur Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte telefonisch unter Telefon 07246 707-4700 oder per Mail 
unter waldprechtsweier@malsch.de an die Ortsverwaltung. 

Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Waldprechtsweier  
März bis September 
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr 

Völkersbach

Finanzen
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Hundehaltung unterliegt der Anmelde-
pflicht!  
Liebe Hundehalter, 
in den letzten Wochen wurde aufgrund einer Überprüfung fest-
gestellt, dass die Zahl der gemeldeten Hunde nicht zur tatsäch-
lichen Zahl der Malscher Einwohner mit der kalten Schnauze 
passt. Die „Vergesslichkeit“, was die Anmeldung zur Hundesteuer 
angeht, ist nun nichts Neues. Mit dem Einzug eines Hundes ent-
stehen aber für den Halter sofort rechtliche Verpflichtungen: 
• Die Anmeldepflicht (innerhalb 4 Wochen ab Einzug) 
• Die Kennzeichnungspflicht (Hundesteuermarke, muss vom 

Hund getragen werden) 
• Die Zahlungspflicht (Jahresbetrag) 
Die Kommunen sind durch das Kommunalabgabengesetz (KAG) 
gesetzlich dazu verpflichtet, die Hundesteuer zu erheben. Bei 
der Hundesteuer handelt es sich um eine Pflichtsteuer. Es liegt 
nicht im Ermessen einer Gemeinde diese Steuer zu veranlagen, 
die Gemeinde muss es tun! Als echte Steuer wird sie ohne An-
spruch auf eine direkte Gegenleistung erhoben. 
Den Hund nicht anzumelden, um Geld zu sparen, ist keine gute 
Idee. Das Verschweigen der Hundehaltung stellt eine Ordnungs-
widrigkeit (Steuerhinterziehung oder leichtfertige Steuerverkür-
zung) dar und ist ein Verstoß gegen die Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Malsch. Ein Bußgeld ist damit ebenso möglich, wie 
die Nachveranlagung und Nachzahlung von vielen Steuerjahren. 
Falls noch nicht geschehen, holen Sie die Anmeldung Ihres/r Hun-
des/e bis zum 30.09.2026 nach. Sollte die Anmeldung dann aller-
dings immer noch „vergessen“ worden sein, muss mit Kontrollen 
und entsprechenden Maßnahmen gerechnet werden. 
Das Anmeldeformular können Sie auf der Webseite der Gemeinde 
(https://www.malsch.de/buergerservice/onlinedienste#ankerH) 
herunterladen, telefonisch bei uns anfordern (07246 707-318) 
oder Sie kommen einfach zu den Öffnungszeiten im Rathaus 
Malsch, Zimmer 311 oder in den Ortsverwaltungen, vorbei. 

Planen, Bauen, Umwelt

Liegenschaften

Schließung der Sporthallen/Vereinsräume 
während der Sommerferien im Zeitraum 
vom 30.07.2026 bis einschl. 13.09.2026  
•    Bühnsporthalle Malsch 
•    Bürgerhaus Malsch/Vereinsräume 
•    Turnhalle Johann-Peter-Hebel-Schule 
•    Turnhalle Hans-Thoma-Schle einschl. Lehrschwimmbecken 
•    Stadtmühle 
•    Mehrzweckhalle „Freihof“ Sulzbach einschl. Kegelbahn 
•    Turnhalle Mahlbergschule Völkersbach  
•    Waldenfelshalle Waldprechtsweier einschl. Mehrzweckraum 

Grundbucheinsichtsstelle

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin, Frau Elke Gerstner, Zimmer 116a, bei berechtig- 
tem Interesse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der 
Gemarkungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) 
erteilen. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschrifts-
beglaubigungen vornehmen. 
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Diens-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. Nr. 07246 707-213. 

Freibad Malsch

Angepasste Öffnungszeiten seit 01.06.2026: 
Montag bis Freitag von 10.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag und Sonntag von 09.00 bis 20.00 Uhr  

Für die Badesaison 2026 ergeben sich folgende Preise für 
Jahreskarten: 
Erwachsene                          110,00 € 
Jugendliche/Ermäßigte           55,00 € 
Rentner                                    75,00 € 
Familien mit Kindern             140,00 € 
Familien 1 Erw. mit Kindern   120,00 € 
Ausstellung einer Ersatzjahreskarte bei Verlust  10,00 € 

Jahreskarten für Jugendliche/Ermäßigte: 
Schüler, Auszubildende und Studenten bis zur Vollendung des 
25. Lebensjahres, Wehr- und Zivildienstleistende, Bundesfreiwil-
ligendienstleistende, Personen die ein freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ’ler) ableisten, Empfänger von laufenden Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozi-
algesetzbuch (SGBXII), Schwerbehinderte ab 50% und Begleit-
personen eines Schwerbehinderten mit 100%  zahlen gegen Vor-
lage eines Ausweises bzw. der entsprechenden Bescheide 
Eintrittspreise für Jugendliche. Aktive Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr und des DRK in Malsch oder einer der Ortsteile erhalten 
einen Rabatt von 30 € auf die Jahreskarten.  

Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben 
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich 
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.) 
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 
Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 5 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100% Minderung der Erwerbsfähigkeit. 
Die Ausstellung von kostenlosen Jahresfamilienkarten für Lan-
desfamilienpassinhaber wird nicht mehr weitergeführt. 
Jahreskarten können im Rathaus Malsch, Zimmer 103, Meldeamt, 
sowie in den Ortsverwaltungen beantragt werden. 
Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die Gebüh-
ren sind bei der Antragstellung in bar oder per Bankkarte (nur im 
Meldeamt möglich) zu entrichten.  
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 18.11.2025 die oben-
genannten Gebühren für die Jahreskarten sowie folgende Gebüh-
ren für Einzel- und Zehnerkarten beschlossen: 

Einzelkarten 
Erwachsene                                              6,00 € 
Jugendliche/Ermäßigte                             3,00 € 
Abendkarte Erwachsene ab 17 Uhr          4,00 € 
Familientageskarte                                  13,00 € 
Zehnerkarten 
Erwachsene                                            54,00 € 
Jugendliche/Ermäßigte                           27,00 € 

Umwelt / Klimaschutz

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Öffnungszeiten April - Oktober 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag und Samstag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung! 

Sperrmüllanmeldung 
im Onlinebuchungssystem  
Anmeldungen direkt beim Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Karlsruhe gegen eine Gebühr von 15 € unter www.awb-landkreis-
karlsruhe.de/sperrmüll oder unter Tel. 0800 29820-40. 

Termin Schadstoffmobil 2026  
Montag, 16.11.2026, 13.00-15.45 Uhr, Malsch, Am Festplatz 
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Altpapiersammlungen 2026  
Bitte unterstützen Sie unsere Vereine und 
geben Sie Ihr Altpapier ab bzw. stellen es recht-
zeitig bereit.  
12.09.2026    Kernort Malsch (Bringsystem/ 
                      Dieter-Süss-Str., 9.00-13.00 Uhr) 
19.09.2026    Sulzbach (Holsystem d. Musikverein) 
19.09.2026    Waldprechtsweier (Holsystem d. Freiw. Feuerwehr) 
26.09.2026    Völkersbach (Holsystem d. Freiw. Feuerwehr) 
Alle Termine für 2026 finden Sie auf unserer Homepage https:// 
www.malsch.de unter der Rubrik Abfallentsorgung. 

Zu verschenken  
–  40 graue Bierkrüge, z.B. für Oktoberfeste von Vereinen 
    Tel. 07246 448086

Vogelschlag an Glasfassaden: 
Millionen tote Vögel jedes Jahr  
Immer wieder kollidieren Vogel mit 
unseren Glasscheiben. Allein in 
Deutschland sterben durch Vogel-
schlag jedes Jahr laut Hochrech-
nungen der Länderarbeitsgemein-
schaft der Vogelschutzwarten (LAG 
VSW) hundert Millionen der gefie-
derten Tiere. Dabei ließen sich Op-
fer der Glasfassade mit einfachen 
Maßnahmen verhindern. 
Warum Vögel Glasscheiben nicht 
erkennen 
In der freien Natur gibt es für Vögel keine harten und zugleich 
durchsichtigen Strukturen. Vögel sind mit Blick auf die Entwick-
lungsgeschichte auf derartige Hindernisse in ihrem Flugraum 
nicht eingestellt. Hinzu kommt, dass sie wegen ihrer seitlich sit-
zenden Augen mit einem guten Rundumblick ausgestattet sind, 
während das zielgerichtete Sehen nach vorne bei den meisten 
Vogelarten stark eingeschränkt ist. 
Tipps zum Vogelschutz an Fensterscheiben 
1. Von außen an die Scheibe angebracht: Die einfachste und 

kostengünstigste Lösung sind von außen montierte Fliegen-
gitter, Schnüre aus Kordeln, Fensterfarben (z.B. orange) sowie 
milchige Klebestreifen. 

2. Fenster von innen sichtbar machen: durch (helle) Gardinen, 
ausgefahrene Jalousien, Rollos, Lamellen und Ähnlichem. 

3. Glasflächen markieren. Markierungsklebepunkte aus Folie in 
Schwarz, Weiß, Orange oder Rot mit einem Durchmesser von 
1,2 bis 2 cm im Abstand von maximal 9 cm auf die Außenseite 
der Scheibe kleben. 

4. Handflächen-Regel: Die besagt, dass zwischen den Markie-
rungselementen nicht größer als eine Handbreit Platz sein sollte, 
damit ein Vogel durch die vermeintliche Lücke nicht hindurch-
zufliegen versucht. Markierungen möglichst über die gesamte 
Fläche der Glasscheibe anbringen. 

5. Linienmuster: Dünne schwarze Linien werden aus einigen 
Metern Entfernung von Menschen kaum mehr wahrgenommen, 
können aber vielen Vögeln das Leben retten: senkrechte Linien 
mindestens 5 mm breit bei maximal 5 cm Kantenabstand. 

6. Die klassische Greifvogelsilhouette wirkt nicht: Solange sie 
nicht nach der Handflächen-Regel mehrfach in engem Abstand 
auf die Glasscheibe angebracht wird. 

Quelle: UmweltBriefe, Mai 2026. 

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst 
 
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zuständig. 
Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach zuständig, 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Dürre wirkt sich auf den Wald 
im Landkreis Karlsruhe aus!  
Laubbäume verfärben sich bereits herbstlich - der wirksamste 
Schutz vor Waldbränden beginnt beim richtigen Verhalten der 
Waldbesucherinnen und Waldbesucher 
Kreis Karlsruhe. Die Hitzewellen und wochenlange Trockenheit 
lassen inzwischen auch das Laub vieler Bäume im Landkreis 
Karlsruhe welken. In den Waldgebieten entlang des Rheins ist 
die Bodenfeuchte seit März kontinuierlich zurückgegangen. Ins-
gesamt sind die Waldböden im Landkreis bis in tiefere Schichten 
ausgetrocknet.  
Der Wald im Landkreis Karlsruhe besteht zu etwa 75 Prozent aus 
Laubbäumen und zu 25 Prozent aus Nadelbäumen, die überwie-
gend gemischt sind. „Praktisch in allen Waldgebieten des Land-
kreises können wir jetzt eine herbstlich anmutende Verfärbung 
der Laubbäume beobachten“, berichtet Forstamtsleiter Martin 
Moosmayer. Besonders stark betroffen sind die Hardtwaldungen, 
in denen fast alle Baumarten Absterbe-Erscheinungen aufweisen. 
Aber auch im Kraichgau und in den Buchengebieten des Schwarz-
waldes zeigen die Bäume deutliche Schäden.  
Durch die anhaltende Trockenheit und das inzwischen vielfach 
trockene Laub auf dem Waldboden besteht weiterhin eine hohe 
Waldbrandgefahr. Das Forstamt appelliert deshalb an alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner, sich beim Aufenthalt im Wald beson-
ders verantwortungsbewusst zu verhalten, denn der wirksamste 
Schutz vor Waldbränden beginnt beim richtigen Verhalten der 
Waldbesucherinnen und Waldbesucher. 
• Im Wald gilt vom 1. März bis 31. Oktober ein gesetzliches Rauch-

verbot. 
• Offenes Feuer ist im und am Wald grundsätzlich verboten. Aus-

nahmen gelten ausschließlich für offiziell ausgewiesene Feu-
erstellen. Aber auch an den erlaubten Stellen muss das Feuer 
immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen unbedingt vollstän-
dig gelöscht werden. Mitgebrachte Grillgeräte dürfen nicht ver-
wendet werden. 

• Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss grundsätzlich min-
destens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein. 

• Fahrzeuge dürfen nicht auf trockenem Gras oder in Waldflächen 
abgestellt werden. 

• Keine Zigarettenkippen oder andere glimmende Gegenstände 
wegwerfen. 

• Bereits kleine Rauchentwicklungen oder Brände sollten unver-
züglich über den Notruf 112 gemeldet werden. Waldbrände 
können sich sehr schnell entwickeln. 

• Wer einen Brand entdeckt, sollte möglichst genaue Angaben 
zum Ort machen und die Einsatzkräfte einweisen. Hilfreich sind 
dabei Rettungspunkte oder die App „Hilfe im Wald“. 

Neben der Waldbrandgefahr nehmen auch die sogenannten wald-
typischen Gefahren zu. Dazu gehören insbesondere das unkon-
trollierte Abbrechen vertrockneter Äste aus den Baumkronen sowie 
das Umstürzen abgestorbener Bäume. „Gerade die durch die 
Trockenheit schon geschädigten Waldgebiete sind mit mehr Vor-
sicht zu betreten“, rät Martin Moosmayer. Auch noch grünbelaubte 
Äste können aufgrund der Trockenheit unvorhersehbar abbrechen 
und stellen damit eine erhöhte Gefahr dar.  
In den kommenden Wochen wird es im Wald häufiger zu kurzfri-
stigen Sperrungen von Waldwegen kommen. Diese sind erfor-
derlich, um durch Borkenkäfer befallene Nadelbäume oder durch 
Trockenschäden geschädigte Laubbäume zu fällen.  
Das Forstamt bittet Waldbesucherinnen und Waldbesucher um 
Verständnis für diese Maßnahmen und darum, die angeordneten 
Sperrungen unbedingt einzuhalten. 
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Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870 
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Persönliche Sprechzeiten: 
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten 
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. Bitte zur Anmeldung 
die  E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de nutzen. Besuchen Sie 
unsere Website unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren 
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen 
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses 
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können. 
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben 
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. 
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle 
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de). 
Auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de finden Sie die aktu-
ellen Änderungen immer zeitnah angepasst! Alle unsere Kurse und Ver-
anstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer Wunschkategorie 
oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten. Der Datenbestand 
wird ständig ausgeweitet!). 
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen 
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen 
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennenzulernen. 
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu 
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen: Facebook: vhs Karlsruhe-Land, 
Instagram: vhs_karlsruhe_land. Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie 
anderer Außenstellen finden Sie ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-
karlsruhe.de. 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den 
Bestand des Kurses und Ihren Teilnahmeplatz sichert! 
Besuchen Sie auch unsere Website und nutzen die Internetanmeldung. Kennen Sie 
auch schon unsere Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich einmalig bei uns, 
so dass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen Ihre persönlichen 
Daten nicht erneuern müssen. Probieren Sie es aus. 
Auch die VHS Außenstelle Malsch nimmt eine Auszeit. Die E-Mails wer-
den jedoch regelmäßig gelesen und bearbeitet. 
Bitte nutzen Sie für Anmeldungen und Fragen unsere E-Mail-Adresse: 
malsch@vhs-karlsruhe-land.de oder die Anmeldung über unsere Home-
page www.vhs-karlsruhe-land.de.

Mit diesen fortlaufenden Kursen startet im September das Herbstse-
mester: 
Stärke deinen Rücken mit Yoga                Andrea Stuter                                                                                                                                             
ab Montag, 14.09. 2026, 18.00-19.30 Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum 
DG                                
Yoga Fortgeschrittene  Andrea Pohl                                                                                                                                                                                                                         
ab Mittwoch, 23.09.2026, Kurs 1: 18.00-19.30 Uhr. Kurs 2: 19.45-21.15 Uhr,                                                                                        
Theresienhaus, Bewegungsraum DG 
Yoga Fortgeschittene  Andrea Pohl                                                                                                                                                                                  
ab Donnerstag, 24.09. 2026, 18.00-19.30 Uhr, Theresienhaus,  Bewegungsraum 
DG                                                                                                                           
Yoga          Andrea Stuter                                                                                            
ab Donnerstag, 24.09.2026. Kurs 1: 18.00-19.30Uhr. Kurs 2: 19.45-21.15 Uhr, 
Malsch, Familienzentrum "Villa Federbach" 
Wirbelsäulengymnastik                                                          Manuela Hahn                                                                                                                                 
ab Donnerstag, 17.09. 2026, 18.00- 19.00 Uhr, Hans-Thoma- Schule, Turnhalle    
Spanisch mit Vorkenntnissen               Karin Reubold 
(Zustieg mit entsprechenden Vorkenntnissen nach Rücksprache möglich!)                                                                 
ab Donnerstag, 24.09.2026, 18.30 - 20.00 Uhr, Hans-Thoma- Schule   

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal gGmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 

DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176 18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–  Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–  Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familienhebammen 
–  Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–  Kennenlernen anderer Eltern 
–  immer am 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  
Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 
Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  
Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 
Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
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alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0

Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel. 07243 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und Unter-
haltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgabenverteilung 
aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk in Ettlingen 
fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Tel. 07243 54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren Sie einen Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finanziellen 
Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen 
des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreu-
ungsverfügungen und Patientenverfügungen. 

Familienzentrum Villa Federbach  
Adolf-Kolping-Straße 45, Malsch, www.familienzentrum-malsch.de, Tel. 07246 
944153 
Krümelchen-Café:  
Wöchentlicher, offener Treff für Eltern mit Babys (0-8 Monate). Montags, 9:30-11:00 
Uhr, im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung.  
Krümel-Café:  
Offener Krabbel-Treff für Eltern und Kinder (8-18 Monate). Freitags von 9:30-11:00 
Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Vätertreff - Krümel-Papas:  
Offener Treff für Papas und ihre Kinder bis 3 Jahren. Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 10-12 Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Offener Treff - Elterncoaching Alleinerziehend:  
Offener Treff mit Coaching-Angeboten für Alleinerziehende und Kinderbetreuung. 
Der Treff findet einmal im Monat samstags statt. Termine & Themen s. www.fami-
lienzentrum-malsch.de, Anmeldung act@awo-ka-land.de oder im Familienzentrum.  
Offener Treff - Generationen Wohnzimmer: Offener Begegnungstreff für 
Senior*innen und Familien auf der Suche nach einer WunschOma, einem WunschOpa. 
Mittwochs von 15:00-16:00 Uhr im Spieleraum des Familienzentrums. Ohne Anmel-
dung. 
Offener Treff - Powerkids: Offener Treff für Eltern von Kindern mit herausforderndem 
Verhalten z.B. AD(H)S oder Autismus. Erfahrungsaustausch, ergänzt von Coaching- 
& Trainingselementen. Der Treff findet einmal im Monat donnerstags von 20:00-
21:00 Uhr statt. Termine s. www.familienzentrum-malsch.de. 
Familienanlaufstelle ACT:  
Diese Anlaufstelle im Familienzentrum richtet sich an Familien, die sich in einer 
belastenden Lebenssituation befinden. Gemeinsam und vertraulich wird eine Lösung 
für jedes individuelle Problem gesucht und mögliche Förderstellen & Hilfsangebote 
aufgezeigt. Kontakt: Elke Maushart, Tel. 01578 0697838 oder Nurgül Konter, Tel. 
0157 85159878, E-Mail act@awo-ka-land.de 
Weitere Kursangebote & Workshops:  
Von Tanz über Kinderyoga bis zur englischen Bastelgruppe oder einem Strick-Treff. 
Auf der Webseite des Familienzentrums finden Sie alle wöchentlichen und einmaligen 
Angebote: www.familienzentrum-malsch.de

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 

Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Di + Do 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehrenamtlich und kostenfrei im 
Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 0178 7368621. Der AB 
kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Montags Grup-
pe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17.45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt 
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 

Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/p

Ambulante Behandlung/ambulante Rehabilitation 
Ein Angebot für Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung von Suchtmitteln 
(Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) und/oder von Glücksspiel. Sie stellt unter 
bestimmten Voraussetzungen eine Alternative zu einer stationären Entwöhnungs-
behandlung in einer Fachklinik dar. Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kontakt 
mit uns auf und vereinbaren Sie einen Termin. 
Kontakt: Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de
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El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Wir sind telefonisch erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht auf dem 
AB 07246 5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich 
zurück. Wir bitten um Beachtung. 
Einsatzleitung: 
Malsch: Frau Kirsten Gerstner. Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 07246 5190, 
Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de. 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ortsteil Sulzbach: Frau Kirsten Gerstner, Tel. 07246/51 90 (Büro Malsch), 
Montag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Mon-
tag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Kirsten Gerstner, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
– Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
– Essen auf Rädern 
– Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation Malsch e.V.  
Ambulanter Pflegedienst 
- Ausführung aller ärztlichen Verordnungen - Behandlungspflege 

(Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen, Injektionen, 
Wundversorgung) 

- Abrechnung mit allen Krankenkassen 
- Krankenhausvermeidungspflege (Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirt-

schaftliche Versorgung) 
- Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI - Sicherung der Pflegequalität und Unterstützung 

der pflegenden Angehörigen 
- Individuelle Anleitung in der Häuslichkeit für pflegende Angehörige  
- Wundversorgung durch Wundexpertin ICW (auch von chronischen Wunden) 
- Grundpflege  
- Verhinderungspflege - bei Abwesenheit der Pflegeperson 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Gruppen- und Einzelbetreuung 
- Installation eines Hausnotrufgerätes  
- Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 
- Kooperation mit der Nachbarschaftshilfe Malsch 
- 24 Stunden Erreichbarkeit 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, 
www.sozialstation-malsch.de

Schwester Elfies Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfies Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 

Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de

O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: 07246 945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe  
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen? Manchmal ist diese 
Entscheidung schwierig. Insbesondere dann, wenn alle Handlungsoptionen zwar 
Vorteile, aber auch erhebliche Nachteile haben. Ethikberatung im Gesundheitswesen 
kann in einem solchen ethischen Dilemma bei der Entscheidungsfindung unter-
stützen. Telefon 0151 54685756, weitere Informationen unter www.aeb-karlsruhe.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 
qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns an oder 
machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, 
Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., www.bbsvvmk.de

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 



Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt   
Telefon 07251 915022 
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe  
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Katholische öffentliche Bücherei 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 
Kontaktmöglichkeit: buecherei@kath-malsch.de 
Die Bücherei macht Ferien vom 31. Juli bis 2. September. 
Ab Donnerstag, den 3. September 2026 sind wir wieder wie gewohnt 
von 17 bis 19 Uhr für euch da. 

Bücherflohmarkt - Annahme von Bücherspenden  
Für den großen Bücherflohmarkt, der am 3. und 4. Oktober 2026 in der Haupt-
straße (Tiefgarage Ecke Kreuzstraße) stattfindet, werden wieder Bücherspenden 
angenommen. Das Flohmarktteam freut sich über gut erhaltene aktuelle Bücher aller 
Themenbereiche. 
Die Annahmetermine sind:  
Freitag,    04.09., 18.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 05.09., 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Theresienhaus Malsch, Muggensturmer Str. 6 
Info-Telefon: 07246 6327 (AB) 
Der Erlös des Flohmarkts kommt den Missionsdominikanerinnen Strahlfeld für deren 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im afrikanischen Land Sambia zugute. 
Team Bücherflohmarkt 

Veranstaltungen

September 2026 
02.09. 15.00-17.00 Uhr, Michaelskapelle, Seniorennachmittag

CDU Ortsverband Waldprechtsweier 
03.09. Pfarrsaal Völkersbach, Seniorennachmittag, FORUM älter werden 
04.09. 18.00 Uhr, Malsch, Hauptstr., Night-Shopping, IG Malsch 
04.09. 17.30 Uhr, Waldhütte Auszeit, 4. Wirtshaussingen, 

Gesangverein „Liederkranz“ 
05.09. 14.00 Uhr, NarrenNest, Heckefeschd, GroKaGe Bollehohlchor 
05.09.+ 19.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15, Stefan Unser - Poetry Slam  
06.09. Kabarett (Eintritt frei - nur mit Anmeldung), K15 Alte Schmiede Malsch e.V. 
05.09.+ Modellflugplatz Lindenhardter Weg, Kinder-Modellfliegen 
06.09. MFSV Ettlingen

Ende der amtlichen und 
nichtamtlichen Mitteilungen

230 Jahre Schlacht bei Malsch  
Es mag in den heutigen Zeiten unvorstellbar sein Krieg vor der eigenen 

Haustür zu haben, auch wenn unsere Welt eine unruhigere geworden ist. 
Für unsere Vorfahren hingegen war diese Vorstellung immer wieder bittere 
Realität. Auch am Mittag des 9.Juli 1796 verwandelte sich diese Furcht 
in eine erschreckende Realität als sich die französischen Truppen um 12 
Uhr von Gernsbach aus unter General St.Cyr und von Rauental-Ötigheim 
aus unter General Desaix in Bewegung gegen Muggensturm und Malsch 
sowie Ötigheim und Bietigheim setzten. Doch wie geriet unsere Region 
überhaupt in diese Lage? 

Am 14.Juli 1789 stürmten Aufständische in Paris die Bastille und mar-
kierten somit den Beginn der französischen Revolution. Eine Chance 
einerseits für alle demokratischen Bestrebungen in Europa aber auch eine 
Chance andererseits für die mit Frankreich rivalisierenden Monarchien 
England, Russland, Preußen und Österreich.  Mit einer gewissen Scha-
denfreude beobachtete man wie innenpolitisch beschäftigt die Franzosen 

waren und überlegte wie man diese außenpolitische Schwäche ausnutzen 
konnte. Österreich und Preußen drohten bereits 1791 mit Konsequenzen, 
falls dem französischen König etwas angetan würde.  Als am 21.Januar 
1793 Ludwig XVI. durch den Nationalkonvent hingerichtet wurde, sahen 
die europäischen Mächte die Gelegenheit eine neue Koalition gegen Frank-
reich zu bilden. Der Reichstag erklärte am 22.3.1793 den Krieg gegen 
Frankreich und die mobilgemachten Korps des schwäbischen Kreises, zu 
dem auch Baden gehörte, machten sich auf nach Kehl um die wichtige 
Verteidigungsposition zu besetzen. Der Krieg tobte jedoch in den Jahren 
1793-1795 primär in den Niederlanden, zeitweilig in der Pfalz und im 
Elsass und zuletzt am Mittelrhein. Zu allem Übel zerbrach im Frühjahr 
1795 die Koalition, sodass nur noch Österreich allein weiterkämpfte. 

Die Franzosen erzwangen am 23./24.Juni 1796 den Rheinübergang 
bei Kehl und drängten das aus 10 Bataillone und 14 Eskadronen bestehende 
Herr des schwäbischen Kreises in das Kinzigtal. Von Kehl aus stießen 
die Franzosen unter General Moreau weiter über die Murg vor und besetz-
ten am 7.Juli 1796 Rastatt bevor sie auf die zur Hilfe geeilten Truppen 
des österreichischen Erzherzogs Karl treffen sollten.  Als sich die fran-
zösischen Truppen am 9.Juli 1796 gegen 12 Uhr in Bewegung Richtung 
Malsch setzten, war die Vorhut der Österreicher überrascht, wollte man 
die Franzosen doch am 10.Juli zu einer Entscheidungsschlacht zwingen. 
Aus dem Hardtwald rückte ein Bataillon Infanterie und einige Eskadron 
Kavallerie gegen den Schafhof (heute FA. Eckerle) vor. Der Feind war 
jedoch so überlegen, dass man bereits gegen 13 Uhr Malsch räumen 
musste. Ein herangeeiltes Infanteriebataillon verstärkte die flüchtenden 
Truppenteile, so dass man den Feind aus Malsch vertreiben konnte. Die 
Franzosen ihrerseits jedoch hatten auch Verstärkung sowie Artillerie her-
beigeschafft und eroberten das Dorf zum zweiten Mal. Über Sulzbach 
konzentrierten sich die Österreicher auf die rechte Flanke der Franzosen 
und warfen sie erneut aus dem Dorf, verloren jedoch im Hügelgelände 
die taktische Ordnung und mussten sich zurückziehen. Erzherzog Karl 
ließ nordöstlich von Malsch Artillerie auffahren und eröffnete mit ins-
gesamt acht Geschützen das Feuer auf die anrückenden Franzosen, gleich-
zeitig startete die Infanterie von Westen her einen Bajonettangriff. Dabei 
gelang es den Feind bis hinter Gaggenau-Oberweier zurückzuschlagen. 

Zwei Kugeln der Schlacht bei Malsch, eingelassen in einen Felsen

Ein klarer Sieg für die Österreicher oder nicht? Während Erzherzog 
Karl bei Malsch siegte, verlor General Kaim gegen General St.Cyr bei 
Rothensol die Schlacht und musste sich in Richtung Pforzheim zurück-
ziehen. Als Erzherzog Karl von der Niederlage erfuhr, zog auch er sich 
Richtung Pforzheim zurück. Der französische General Moreau nahm 
Malsch letztendlich kampflos ein! Von den circa 11.000 an der Schlacht 
beteiligten Franzosen und 13.000 Österreichern liegen nur die Verluste 
der Österreicher vor. So fielen 45 Offziere und 1220 Mann im Kampf, 
weitere 24 Offiziere und 1242 Mann wurden verwundet oder vermisst. 

Doch wie erging es den Mälschern und dem Dorf? Die Bevölkerung 
suchte Schutz in den Gewölbekellern des Dorfes, weswegen die zivilen 
Opfer gering blieben. Das Dorf hingegen hatte stark gelitten, die Felder 
waren übersät mit Leichen, so dass die Bergung drei Tage andauerte. Der 
Pächter des Schafhofes verlor alle seine 650 Schafe und somit auch seine 
Existenz.  

So endete die Schlacht bei Malsch die für den Feldzug entscheidend 
war. Auch auf dem Arc de Triomphe in Paris fand die Schlacht bei Malsch 
als „Bataille d` Ettlingen“ ihre Verewigung (Nachzulesen bei Wilhelm 
Wildemann, S. 34-43 und Lore Ernst). 

Colin Steinbach  


